
1 

S T A D T   A H R E N S B U R G 
- STV-Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2010/077 

öffentlich  

Datum 
16.06.2010 

Aktenzeichen 
II.1 

Federführend: 
Herr Dorow 

 
Betreff 
 
3. Änderungssatzung der Wochenmarktsatzung 
 
Beratungsfolge 
Gremium 

Datum Berichterstatter 

Hauptausschuss 14.06.2010  
Stadtverordnetenversammlung 21.06.2010  

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die 3. Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des Wochenmarktes in der Stadt 
Ahrensburg wird beschlossen. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die EG-Dienstleistungsrichtlinie (EG-DLR) wirkt sich auch auf das kommunale Recht aus, 
indem bestimmte inhaltliche und verfahrensrechtliche Vorgaben anzupassen sind.  
 
Hierzu gehören insbesondere Verfahrensvereinfachungen als Ergebnis aus dem „Nor-
menscreening“ (Art. 5 in Verbindung mit Art. 15 EG-DLR) sowie die Einführung der so ge-
nannten einheitlichen Ansprechpartner (Art. 6 EG-DLR) und der Genehmigungsfiktion für 
die von der Dienstleistungsrichtlinie betroffenen Verfahren und Formalitäten (Art. 13 EG-
DLR). 
 
Unter „Normenscreening“ wird der Abgleich von kommunalem Recht mit den Vorgaben 
der EG-DLR verstanden. Das vorgenommene „Normenscreening“ in Ahrensburg hat ledig-
lich für die Wochenmarktsatzung Anpassungsbedarf ergeben. 
 
Aufzunehmen war in § 5 Abs. 1 Wochenmarktsatzung insoweit ein Verweis auf § 111 a 
Landesverwaltungsgesetz bezüglich der Verfahrensabwicklung über die einheitliche Stelle 
und der Genehmigungsfiktion nach Fristablauf (regelmäßig 3 Monate). 
 
Umzusetzen ist ferner der Antidiskriminierungsgrundsatz gegenüber den ausländischen 
Dienstleistungserbringern in § 5 Abs. 2 der Wochenmarktsatzung, indem die zwingende 
Vorlage von Führungszeugnissen und Unbedenklichkeitsbescheinigungen auf andere ge-
eignete Dokumente erweitert wird. 
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Ausländische Dienstleistungserbringer haben nämlich keine Möglichkeit zur Vorlage der 
oben aufgeführten Unterlagen. Dies hätte zur Folge, dass die Dienstleistungserbringer 
nicht am inländischen Wettbewerb teilnehmen könnten. 
 
Vergleichbar geeignete Dokumente sind daher ebenso anzuerkennen. Gleiches gilt für § 5 
Abs. 2 letzter Satz der Wochenmarktsatzung. 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
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